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(54) Geschwindigkeitsbegrenzer

(57) Die Erfindung betrifft einen Geschwindigkeits-
begrenzer für einen Aufzug mit einem entsprechend der
Transportgeschwindigkeit eines Fahrkorbs oder Gegen-
gewichts um eine Drehachse drehbaren Antriebskörper,
an dem versetzt zur Drehachse mindestens ein um eine
Schwenkachse verschwenkbarer Fliehkörper gelagert
ist, und mit einem Abtriebskörper, wobei der Fliehkörper
mit zunehmender Drehzahl des Antriebskörpers ausge-
hend von einer Entkopplungsstellung, in der er vom Ab-
triebskörper entkoppelt ist, entgegen der Wirkung einer
Rückstellkraft in eine Kopplungsstellung ausschwenkbar
ist, in der er zur Auslösung der Fangvorrichtung mit dem
Abriebskörper gekoppelt ist. Um den Geschwindigkeits-
begrenzer derart weiterzubilden, dass der Fliehkörper
nach einem Auslösen des Geschwindigkeitsbegrenzers
in kontrollierter Weise in seine Entkopplungsstellung zu-
rückgeführt werden kann, wird erfindungsgemäß vorge-
schlagen, dass die erfolgte Kopplung des Fliehkörpers
mit dem Abtriebskörper unabhängig von der Drehzahl
des Antriebskörpers aufrechterhaltbar ist und der Flieh-
körper durch Drehrichtungsumkehr des Antriebskörpers
selbsttätig vom Abtriebskörper entkoppelbar ist.
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